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Bei gößeren Quantitaten fir sedes das DQuantum von 12 Unzen über-steigende Pfund „Kalt zubereitende Cotaplacmen. kosten die Halste-
Contundiren.

Für das Contundiren einer Substanz: bis ucl. 9Unzen -.-
Bei groseren Quantitaten fut jedes dad rrssns von 12 Unjen br-““? - ---.--.- ---
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« Bei größerenipniii - sun das Duancun von 76 8 übe--
steigende Pfund r " „ "„

In der Regel wird das Dep ate der verlangten Cofatur anFlisstgleit
angewendet. In Fällen, wo rie als das Doppelte anzuwenden # wie
bei Decoctum Ouassiac, oder bei den Decocüs conooentratis, ist die Hälfte der
obigen Arbeitopreise so oft in Anrechnung zu bringen, als die Menge der
Colatur in der aufzugießenden Flüssigkeit ibalten ist. So ist z B. * Decoct:

von 18 zu 4 ½UnzenColatut dii taxiren -- ·von 24zu — — st-

Jnfusconen werden wie gen hnlihe Decocte berechnet.
Ist ven dem Arzte tin*“ oder Infüsum ohne genauere Bestimmungverordnet, so wird, inderRegel, eine Unge der anzuwendenden Svostan

auf 8 Unzen Colatur rrechne. Vei stark wirkenden Armneimittelnist 4
eine vom Arzee einzuholende genauere Bestimmung der
denden Substanz unerläßl ich.

“l ein Decoctum und Inlusom saturalum gilt das Nämliche.u einem Decoctum oder lasusum concontratum wird dagegen die Hälfte

Venge der anzuwen-

mehr, zu concentralissimum aber das Doppelte der zu einem gewöhnlichen
Dte oder Infusum anzuwendenden Substanz genommen.

Wird Pulver einem Decorte oder Infusum vorgischrichn, so istdarunter, a die Verordmung in dieser Beziehung keine nähere Bestimmung
enthált, das Verordnete gröblich zerstosen odet schynenn zu 2—
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